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Folgende Gegenstände müssen unbedingt mitgenommen werden: 

 

 Schlafsäcke, Spannbettlaken, Geschirr- und Handtücher (auch für Toiletten) 

 Toilettenpapier, Putzmittel und Geschirrspülmittel müssen ebenfalls selbst mitgebracht  werden 

- Geschirrspülmittel für die Geschirrspülmaschine wird vom SJR bereitgestellt. 

 Sport- und Spielgeräte nicht vergessen 
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Allgemeine Informationen 

 

Die JFS Lindelbrunn ist ein Selbstversorgerhaus. Die Leiter der Maßnahmen sind voll verantwortlich 

für die Benutzung und für eventuelle Schäden. Wir bitten deshalb eindringlich, mit den Einrichtungen 

sorgsam umzugehen, da nach Ihnen auch noch andere Gruppen Lindelbrunn benutzen wollen. Und 

denken Sie daran: Hinterlassen Sie die Freizeitstätte so, wie Sie diese auch vorzufinden wünschen!  

 

 Sollte die Reinigung nach der Belegung ungenügend erfolgt sein und der SJR gezwungen sein, 

eine Sonderreinigung durchzuführen, werden die dadurch entstandenen Kosten dem Mieter in 
Rechnung gestellt. 

 

 Der Mieter haftet für Schäden, die er während des Aufenthaltes verursacht. Der Abschluss einer 

entsprechenden Veranstalterhaftpflicht-/Haftpflichtversicherung wird dringend angeraten. 

 

 Der SJR übernimmt keinerlei Haftung für Schäden oder Ausfälle, die sich in Fällen höherer Gewalt 

ergeben. 

 

 Tiere dürfen nicht mitgebracht werden, bzw. dürfen nicht in die Gebäude oder Hütten. 

 

 Auf dem umliegenden, dazugehörenden Freigelände besteht die Möglichkeit zum Zeltaufbau. 

Falls dies beabsichtigt sein sollte, bitte vorher mit der Geschäftsstelle des SJR absprechen. 

 

Wichtige Telefonnummern 

 

Hüttenwart, Herr Nikolaus   Tel.: 06346 6306 

 

Stadtjugendring Pforzheim e.V.   Tel.: 07231 4408719 

 

In wirklichen Notfällen ist Herr Exner unter der Mobilrufnummer: 0174 7497107  

bzw. Frau Marquardt unter 0172 1419811 zu erreichen. 

 

Nützliche Adressen 

 

 Bäckerei Stöbener, Madenburgstr. 5, 76857 Gossersweiler-Stein, Tel.: 06346 5111 

 Gaststätte Cramerhaus, Lindelbrunn 4, 76889 Vorderweidenthal, Tel.: 06398 993157 

 Naturfreundehaus Bethof, Am Bethof 1, 76889 Vorderweidenthal, Tel.: 06398 993010 
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Schlüssel 

Der Schlüsseltresor befindet sich beim Haupteingang des Haupthaus, rechts neben dem Briefkasten. 

Schiebefenster öffnen und 4stelligen Code eingeben. Nun lässt sich der Tresor öffnen und der 

Hauptschlüssel entnehmen. 

Die Hüttenschlüssel befinden sich im Büro – die Hüttenschlüssel sind trotz Nummerierung alle 

gleichschließend, d.h. jeder Schlüssel passt in jede Hütte. Der Hauptschlüssel ist für das gesamte 

Haupthaus inkl. Waschraum, Keller, Duschraum, Saal und für die Toiletten. Der Materialraum (letzter 

Raum rechts) ist für Beleger nicht zugänglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parken 

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeuge auf dem Kies /befestigten Platz ab. Keine Fahrzeuge auf das Sportfeld 

oder auf die Wiese.  

Büro 

Bei Bedarf Kühlschrank einstecken. 

 In der Wand neben dem Schreibtisch befindet sich der Verbandschrank mit Erste Hilfe Materialien. 

Feuerlöscher und vernetzte Rauchmelder befinden sich in nahezu jedem Zimmer und Hütte. 

Telefon 

Rufnummer Lindelbrunn:  06398/224, das Telefon ist außer für „gebührenpflichtige Rufnummern“ 

frei nutzbar. D.h. Gespräche ins Festnetz und in sämtliche deutsche Mobilfunknetze sind inklusive. 
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Ankunft 

Zählerstände ablesen und Strom anschalten 

Strom 

Der Stromkasten befindet sich im Nebenraum des „Waschraums“ (durch rote Tür, dann durch 

Metalltür). Hebel am Stromkasten umlegen. Zählerstand ablesen. 

 

 

 

 

 

 

 

Wasser 

Im Keller (Tür mit Landkarte) vorsichtig die Treppe runter, dort Zählerstand mit Nachkommastelle (im 

Uhrzeigersinn!) eintragen. Wasser nie abstellen!  

 

 

 

 

 

 

 

Gas 

Durch die Küche, Treppe hoch lins in den Gasverteilerraum. Hinter der Tür Zählerstand ablesen. 

Niemals einen Gashahn verstellen!  
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 Mülltrennung 

Altpapier: in die 240-Liter Tonnen (beschriftet) 

 

 

 

 

 

Gelber Sack (Rollen liegen in Küche) in die Rollwägen 

 

 

 

 

 

Biomüll in eine der beiden grünen Biotonnen    

 

 

 

 

 

Restmüll in den großen Container     

 

 

 

 

 

Altglas muss beim Burgparkplatz (hoch Richtung Burg rechts gegenüber  Jugenddekanatsheim) in die 

Altglascontainer entsorgt werden bzw. in einem anderen Glascontainer entsorgt werden. 
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Heizung 

In den Hütten wird mit Elektrolüftern geheizt, bitte drauf achten, dass keine Kleidung darüber hängt 

(Brandgefahr).  Wenn die Gruppe das Lager bei Tageswanderungen verlässt, sind die Hütten-

Heizungen abzuschalten! 

Das Hauptgebäude (Zimmer, Sanitärräume und Saal) werden zentral versorgt. Die Heizung ist sehr 

warm, im Normalfall reicht Stufe 3 an den Reglern gut aus. Probieren Sie es selbst!  

Im Saal befindet sich an der Ausgangstür ein Thermostat für den Saal.  

 

 

 

 

 

 

 

Bei sehr großer Kälte kann es passieren, dass die Heizung nicht heizt, da die Trinkwasserversorgung 

vorrangig läuft. Dann in der Spülküche wie in aushängender Anleitung beschrieben verfahren. 
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Küche  

Kühlschränke nach Bedarf und ggf. Tiefkühltruhe einstecken. 

 

Backofen / Kippbratpfanne 

Diese haben eine Wechselschaltung, d.h. es funktioniert nur eines der beiden Geräte 

(Kippbratpfanne vorrangig). Wenn etwas im Ofen warmgehalten werden soll, diesen vor Nutzung der 

Kippbratpfanne aufheizen). 

Beim Backofen handelt es sich um einen Gastro-Backofen, d.h. ggf. kürzere Backzeiten, es passen gut 

60 – 70 Brötchen oder 5 Auflaufformen auf 5 Blechen zeitgleich in den Ofen. 

Gaskochstellen 

Diese benötigen ca. 10-15 Minuten Vorlauf: Fenster mit gelbem Stern kippen, Lüftung anschalten. 

Dann die Zeitspanne abwarten. Nun kann die Kochstelle gezündet werden. Sollte dies nicht 

funktionieren: wieder alles ausschalten und Prozedere von vorne beginnen. 

Keine Gashähne verstellen – diese sind immer auf offen. 

Beschreibung hängt auch in Küche. 
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Spülmaschine 

Es handelt sich um eine Industriespülmaschine mit ca. 2 Minuten Laufzeit. Die Spülkörbe dazu 

befinden sich links neben der Maschine im Unterschrank. Es derf immer nur ein Spülkorb je Spülgang 

eingesetzt werden. Das Spülmittel wird automatisch aus dem Kanister gezogen, es darf also nichts an 

zusätzlichen Mitteln eingefüllt werden.  

Bei Ankunft ist der Stutzen/Stöpsel  in der Spülkammer einzusetzen, damit Wasser einlaufen kann. 

Der Schalter links ist AN/AUS, die Maschine benötigt ca. 15 Minuten zum vorheizen, dann ist sie 

betriebsbereit.  

Die Taste mit einem Punkt ist das normale Spülprogramm. Die Taste mit 2 Punkten für intensiven 

Waschgang (dauert ca. 1 Minute länger). Wenn Lampe erlischt, ist der Spülgang beendet und der 

Korb kann entnommen werden - Vorsicht heißer Wasserdampf! 

Wir empfehlen nach jeder Mahlzeit die Maschine zu reinigen: Stutzen abziehen, Wasser ablaufen 

lassen (Tür offen, ggf. nochmals kurz an/ausschalten oder Tür schließen/öffnen wenn nicht gepumpt 

werden sollte). Wenn Wasser abgesaugt, Siebe entnehmen und im Waschbecken reinigen, mit 

Brause vom Waschbecken die Spülkammer reinigen, Siebe wieder einsetzen, Stutzen einsetzen, 

anschalten zum befüllen. 
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Während des Aufenthaltes zu beachten 

 

In jedem Fall Spannbettlaken mitbringen und benutzen – auch bei Verwendung von Schlafsäcken! 
 

Bitte beachten Sie, dass in den Gebäuden und im Wald absolutes Feuer- und Rauchverbot herrscht.  

 

Matratzen, sowie Tische und Stühle aus Saal nicht ins Freie bringen.  Biergarnituren dürfen gerne 

genutzt werden, bitte nach Gebrauch bzw. bei Abreise wieder ordentlich stapeln und wettersicher 

abdecken (Sommer ausgenommen, dann ist aber  auch keine Abdeckfolie da) 

 

 

 

 

 

Duschraum bitte regelmäßig lüften. 

Waschmaschine / Trockner bitte nur in Notfällen nutzen (es ist nur die linke Maschine 

angeschlossen)- 

Außenlicht / Flutlicht: im Nebenraum des Waschraums befindet sich direkt hinter dem Eingang recht 

s ein Schalter für die Außenbeleuchtung um das Haupthaus. Diese hat einen Dämmerungsschalter, 

d.h. die Lampen gehen erst bei Dunkelheit, können aber mit dem Schalter auch ganz ausgeschaltet 

werden. 

Zudem befindet sich hier auch der Schalter für das Flutlicht am Bolzplatz. 

 

 

 

 

 

 

Sandkasten darf gerne aufgedeckt werden, bei Abreise bitte wieder abdecken. 
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Nach der Belegung 

- Sämtliche Räume feucht wischen (Material wie Eimer, Lappen, Wischer, Besen, 

Reinigungsmittel) in Putzkammer, auch Ablagen und Regalfächer abwischen. 

- Spülmaschine nicht vergessen: rei nigen, Wasser ablassen und die Tür offen stehen lassen! 

- Sanitärräume und Toiletten putzen 

- Sämtlichen Müll versorgen 

- Keine Lebensmittel (auch keine Gewürze) zurück lassen 

- Kühlschränke reinigen und ausstecken 

- Alle Heizungen ausschalten 

- Alle Fensterläden und Fenster schliessen, auch wenn diese bei Übergabe offen waren 

- Zählerstände Gas, Strom, und Wasser ablesen und im Laufzettel eintragen. Aufgetretene 

Mängel auf Laufzettel notieren. Den Laufzettel im Büro auf den Tisch legen. 

- Alle Türen abschließen. 

- Schlüssel in Schlüsseltresor legen, verschließen und Zahlräder „verdrehen“. 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt in Lindelbrunn! 
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Wegbeschreibung 

 zur  

Jugendfreizeitstätte Lindelbrunn: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Am Autobahndreieck Karlsruhe Ausfahrt Karlsruhe-Mitte abfahren.  

 Weiter in Richtung Landau/Saarbrücken auf der A65 bis zur Ausfahrt Kandel-Nord. Von dort 

aus nach Winden/Bad Bergzabern (Richtung Pirmasens).  

 In Bad Bergzabern weiter in Richtung Dahn/Birkenhördt. 

 Kurz hinter dem Ortsausgang Birkenhördt halb rechts Richtung Vorderweidenthal fahren. Ca. 

3km durch den Wald, es geht auf eine T-Kreuzung – hier links Richtung Vorderweidenthal.  

 Nach ca. 1km geht es rechts ab nach Lindelbrunn. 

 Am Höhenschild vorbei kommt man zum Forsthaus/Cramerhaus (Wirtschaft). An der 

Kreuzung (dort auch Parkplatz) rechts ab den Waldweg ca. 2km – dann auf der rechten Seite 

befindet sich das Blockhüttendorf Lindelbrunn. 

 

 Koordinaten für GPS-/Navigationsgeräte: 

N49° 08.946   E007° 53.959 

 

 

Besucher werden gebeten, ihre Fahrzeuge beim Waldparkplatz Forsthaus abzustellen, da nur eine 

begrenzte Anzahl Parkplätze zur Verfügung stehen (ca. 10).  

Reisebusse können mit unserer Sondergenehmigung bis zum Parkplatz (Höhenschild 344 m) fahren – 

diese ggf. rechtzeitig beim SJR anfordern. 

 


